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Promis und Designer kommen zur 
9. Mercedes Fashion Night

Tipp: 

Am Freitag, 20. September 2019 findet das 2. PRE-OPENING 
der Mercedes Fashion Night in den Zwickau Arcaden 
statt. Die Fashion-Shows werden stündlich von 17 Uhr bis 
20 Uhr auf einer großen Catwalk-Bühne in den Zwickau 
Arcaden präsentiert – mit Live-DJ zu allen Modenschauen 
und Tuchakrobatik! Alle Shops der ZWICKAU ARCADEN 
sind bis 21 Uhr geöffnet! Ò www.kraussevent.de

Unter dem Motto „FASHION, SHOPPEN, PARTY“ verwandelt sich die 
Zwickauer Innenstadt am Samstag, dem 21. September 2019 wieder 
in einen großen Laufsteg. Bereits zum neunten Mal in Folge laden 
die Stadt Zwickau, das Mercedes Autohaus LUEG, Krauß Event, KRESS 
Mode am Hauptmarkt, die Zwickau Arcaden und die Händler der 
Zwickauer Innenstadt zur Mercedes Fashion Night ein. Rund vierzig 
Einzelhändler und Partner aus der Innenstadt präsentieren ab 12 Uhr 
in verschiedenen Fashion-Shows die neuen Mode-Trends Herbst/
Winter 2019. Der Eintritt für die Modenschauen in den Arcaden, im 
Rathaus oder bei Mode Meyer (von 12 Uhr bis 18 Uhr) ist wie immer 
kostenfrei.

Thomas Rath als Juror für WHZ-Studenten

Ein Stargast für dieses Jahr ist der Designer und Stylist Thomas Rath. 
Thomas Rath wurde vielen durch die Jury-Teilnahme bei Heidi Klums 
„Germanys Next TOP Model“ in den Jahren 2010 bis 2012 bekannt. Als 
Designer war er für Windsor, Jil Sander, Mulberry und Escada tätig. 
2010 gründete Thomas Rath sein eigenes Modelabel „Thomas Rath“. 
Rath ist außerdem als Stylist aktiv und kleidete Claudia Schiffer, Lin-
da Evangelista und Sarah Jessica Parker ein, für die er gemeinsam mit 
Escada-Gründer Wolfgang Ley ein Kleid für den Filmball schneiderte. 
Im Juli 2014 wurde er vom Netzwerk bzw. Verband Deutscher Mode- 
und Textildesigner (VDMD) zum europäischen Design-Botschafter 
für Deutschland ernannt. Von 2016 bis 2017 wurde Thomas Rath als 
Designer für Holiday On Ice engagiert und entwarf Kostüme für die 
Hauptdarstellerinnen der Holiday On Ice Show TIME.

Die Stargäste werden auch bei der großen Abschluss-Gala zur „Ver-
leihung des Mercedes Fashion Night Awards 2019“ an die beste Ab-
schlussarbeit der Fakultät Angewandte Kunst & Modedesign an der 
Westsächsischen Hochschule Zwickau am Abend erwartet, die ab 
20.30 Uhr im Rathaus stattfindet. Der Gewinner darf sich über eine 
Projektförderung, initiiert vom Veranstalterduo Stadt Zwickau und 
Krauß Event, freuen. Publikumsliebling Joachim Llambi wird die 
Modenschauen im Rathaus Zwickau und bei Kress moderieren und 
wie gewohnt für Fotos und Autogramme zur Verfügung stehen. Tina 
Wojnowski von Radio Zwickau steht ihm dabei zur Seite.

FASHION-SHOWS 

[AB 12:00 UHR]  EINTRITT FREI! 
ZWICKAU INNENSTADT
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FASHION NIGHT AWARD
DIE ABSCHLUSS-SHOW  [20:30 UHR]  

RATHAUS ZWICKAU

SEPT
JOACHIM LLAMBI 

THOMAS RATH21.
TICKETS 

UNTER  WWW.KRAUSSEVENT.DE

www.kraussevent.de
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Am 21. August 2019 veranstalteten Agen-
tur für Arbeit und Jobcenter Zwickau die 
erste gemeinsame Inklusionsmesse – 
eine Veranstaltung für Arbeitgeber und 
für Menschen mit Behinderung. 

Björn Gollenbeck, Geschäftsführer der 
Firma Schär Werkzeug-Maschinenhandel 
und Industriebedarf GmbH in Crimmit-
schau schilderte in einem Impulsvortrag 
eindrucksvoll seine Erfahrungen mit dem 
Thema Inklusion. In dem Unternehmen 
wird eine Beschäftigungsquote behin-
derter Menschen von 50 Prozent erreicht 
und das Unternehmen ist Gewinner des 
Inklusionspreises für die Wirtschaft. Sein 
Fazit: „Inklusion ist für uns ein Weg aus 
dem Fachkräftemangel heraus“ und er er-
mutigt alle Arbeitgeber, sich diesem The-
ma zu öffnen. Im Anschluss erfuhren die 
Arbeitgeber, welche Fördermöglichkeiten 
es seitens der Agentur für Arbeit und des 
Jobcenters gibt und wurden somit gut auf 
die Begegnung mit den Bewerbern vorbe-
reitet. 

Ò  Pressekontakt: 
Agentur für Arbeit
E-Mail:	 Zwickau.PresseMarketing@
	 arbeitsagentur.de
Telefon: 0375 314 1010

Jobcenter
Telefon:	0375 6060 114
E-Mail:	 Jobcenter-Zwickau.Presse
	 Marketing@jobcenter-ge.de

Erste gemeinsame Inklusionsmesse – ein gelungener Auftakt
Im zweiten Teil der Veranstaltung gab 
es dann den Raum für individuelle Ge-
spräche zwischen den 13 anwesenden 
Arbeitgebern und den Bewerbern. Die 
Beratungstische wurden von den ca. 80 
Arbeitssuchenden intensiv besucht und 
viele Bewerbungsunterlagen wechselten 
den Besitzer. Dass die Arbeitgeber auf die 
besonderen Bedürfnisse der Menschen 
mit Behinderung eingestellt waren, war 
sehr positiv, so das Fazit der Teilnehmer, 
für die sich echte Chancen ergeben, einen 
Arbeitsplatz zu erhalten. Auch die Inklusi-
onsberater von IHK und Handwerkskam-
mer zeigten sich begeistert von der Ver-
anstaltung und alle Beteiligten sind sich 
einig, dass es eine Fortsetzung geben wird. 

Hintergrundinformationen

In Agentur für Arbeit und Jobcenter 
Zwickau sind aktuell 570 Menschen mit 
Behinderung arbeitslos gemeldet (Stand 
07/2019). Davon werden 211 durch die 
Agentur für Arbeit und 359 durch das Job-
center betreut. 

In Zwickaus Innenstadt bieten nicht 
nur zahlreiche (Fach-)Geschäfte ihre 
zum Teil sehr hochwertigen Waren an. 
Auch eine Reihe Dienstleister finden 
sich im historischen Zentrum. Diese 
etwas besonderen Dienstleister stellen 
wir Ihnen in dieser Serie vor.

Die besondere Dienstleistung
Graveurbetrieb Otto Riedel

Bereits in der vierten Generation be-
treibt Ingo Konitzer den Graveurbetrieb 
Otto Riedel in Zwickau. Das Ladenge-
schäft des vor 130 Jahren gegründeten 
Betriebes befindet sich heute in der Kat-
harinenstraße 11. Mittlerweile wird hier 
mit moderner CNC- und Laser-Technik 
gearbeitet. Alleinunternehmer Ingo Ko-
nitzer ist gelernter Flachstichgraveur 
und beherrscht noch das „Handwerk“ 
im wörtlichen Sinne. Feinste Gravuren 
auf Glas oder Schmuckstücken werden 
von ihm immer noch persönlich per 
Hand angefertigt. Allerdings kommt 
heute der größte Teil seiner Kunden 
aus dem Bereich der Industrie: Typen-
schilder, Schaltschrankbeschriftungen, 
Stahlstempel etc. gehören zu den meist 
angefertigten Artikeln. Aber auch Ver-

eine und Privatpersonen nehmen seine 
Dienstleistung gern in Anspruch und 
lassen Pokale, Trophäen, Bestecksets und 
hochwertige Schilder vom ihm gravie-
ren. Die Gegenstände können sowohl 
selbst mitgebracht oder im Geschäft er-
worben werden. Herr Konitzer fertigt zu-
dem Gummistempel aller Art an und hat 
Schilder für die verschiedensten Zwecke 
im Angebot.

Ò  Kontakt: 
Ingo Konitzer
Katharinenstraße 11, 08056 Zwickau
Telefon:	0375 215636
E-Mail:	 graveur-riedel@gmx.de
Öffnungszeiten: 
Mo, Mi und Fr 9 Uhr bis 13 Uhr und
14 Uhr bis 18 Uhr
Di und Do 9 Uhr bis 13 Uhr und 
14 Uhr bis 16 Uhr Außenansicht, Foto: © Stadt Zwickau

Foto: © Agentur für  Arbeit

mailto:Zwickau.PresseMarketing%40arbeitsagentur.de?subject=Z-NEWS%2004-2019
mailto:Zwickau.PresseMarketing%40arbeitsagentur.de?subject=Z-NEWS%2004-2019
mailto:Jobcenter-Zwickau.PresseMarketing%40jobcenter-ge.de?subject=Z-NEWS%2004-2019
mailto:Jobcenter-Zwickau.PresseMarketing%40jobcenter-ge.de?subject=Z-NEWS%2004-2019
mailto:graveur-riedel%40gmx.de?subject=Anfrage
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Arena E: 
Eröffnung einer 
der modernsten 
Kartbahnen 
Deutschlands in 
Niedermülsen
Insgesamt 8 Jahre hat es gedauert 
und bis vor das Bundesverwal-
tungsgericht wurde gestritten. 
Nun öffnet eine der modernsten 
Kartbahnen, von denen es in die-
ser Art nur 5 in Deutschland gibt. 
In einer ehemaligen Kiesgrube 
in Niedermülsen wurden eine 
Karthalle und eine Rennstrecke 
mit speziellem Asphalt aus Mül-
sen erbaut. In der Halle wird aus-
schließlich mit E-Karts gefahren, 
im Außengelände nur mit Ben-
zinern. Die Entwicklung von Mo-
torsporttalenten, Trainingsmög
lichkeiten und natürlich die 
Benutzung für jedermann ste-
hen im Vordergrund des Betrei-
berkonzeptes. Vom Helm bis zum 
Catering ist alles vorhanden. Ei-
nen Wohnmobilstellplatz gibt es 
schon, ein Zeltplatz kommt noch 
hinzu. Hier kann man ganze Wo-
chenenden verbringen, Firmen
events ausrichten und auch klei-
nen Rennfahrern „das Laufen 
lernen“!
 
Der ADAC Sachsen und eine Fir-
ma aus Mülsen tragen das Kon-
zept „Arena E“ je zu 50 Prozent. 
Auskünfte erteilt Roberto Urlass, 
Geschäftsführer der Firma Wolf 
Straßen- und Tiefbau oder der 
ADAC. 

Ò Infos zur Strecke und die tech-
nischen Daten finden Sie auf 
www.Arena-e.de

Der Mitteldeutsche Verkehrsverbund 
(MDV) und die Westsächsische Hoch-
schule Zwickau (WHZ) sind zum 15. Au-
gust 2019 der Europäischen Metropol-
region Mitteldeutschland (EMMD) 
beigetreten. Die beiden neuen Mitglie-
der wollen ihre Kompetenzen in den 
Bereichen Mobilität, Forschung und 
Lehre in das länderübergreifende Netz-
werk einbringen. 

Mit dem Mitteldeutschen Verkehrsver-
bund und der Westsächsischen Hoch-
schule Zwickau bereichern ab sofort zwei 
schlagkräftige Akteure aus der Region 
das Netzwerk, betonte Jörn-Heinrich 
Tobaben, Geschäftsführer der Metropol-
region Mitteldeutschland Management 
GmbH und freut sich auf die Impulse zu 
den Zukunftsthemen Mobilität und Bil-
dung, welche die beiden neuen Mitglie-
der in die Arbeitsgruppen und Gremien 
einbringen werden.

Mitteldeutscher Verkehrsverbund und 
Westsächsische Hochschule Zwickau treten 
der Metropolregion Mitteldeutschland bei 

In der Europäischen Metropolregion Mit-
teldeutschland engagieren sich struk-
turbestimmende Unternehmen, Städte 
und Landkreise, Kammern und Verbände 
sowie Hochschulen und Forschungsein-
richtungen aus Sachsen, Sachsen-Anhalt 
und Thüringen mit dem gemeinsamen 
Ziel einer nachhaltigen Entwicklung 
und Vermarktung der Wirtschafts-, Wis-
senschafts- und Kulturregion Mittel-
deutschland. 

Ò  Pressekontakt:
Kai Bieler Pressesprecher Metropolregion 
Mitteldeutschland Management GmbH
Telefon:	0341 60016-19
E-Mail:	 presse@mitteldeutschland.com 

Silke Dinger Pressesprecherin
Westsächsische Hochschule Zwickau
Telefon:	0375 536 1050
E-Mail:	 pressestelle@fh-zwickau.de

Ò Weitere Informationen
www.mitteldeutschland.com
www.fh-zwickau.de

„Sachsen blüht“ ist eine Initiative des 
Sächsischen Landtages (gemäß Be-
schluss des Sächsischen Landtages zum 
Doppelhaushalt 2019/2020). 
Ab sofort können Anträge gestellt wer-
den. Antragsberechtigt sind Kommunen, 
Vereine, Private und Firmen für Flächen 
zwischen 1.000 m2 bis 2.000 m2, die nicht 
landwirtschaftlich genutzt werden. 
Die Sächsische Landesstiftung Natur 
und Umwelt (LaNU) stellt im Rahmen 
des Projekts „Puppenstuben gesucht – 
Blühende Wiesen für Sachsens Schmet-
terlinge“ kostenlos gebietseigenes zerti-
fiziertes Saatgut für geeignete Flächen 
zur Verfügung. 
Das standortgerechte Saatgut dient zur 

Initiative „Sachsen blüht“ – jetzt bewerben!
Begrünung von neu anzulegenden oder 
aufzuwertenden blütenreichen Wiesen-
flächen. Diese Flächen sollen langfristig 
insektenfreundlich bewirtschaftet wer-
den (Teilflächenmahd, Verzicht auf Dün-
ge- und Pflanzenschutzmittel u. a.), denn 
nur dann können sie als Lebensraum für 
viele Insektenarten dienen und die Bio-
topvernetzung in Sachsen fördern.
Es wäre schön, wenn viele diese Chance 
für den Erhalt der Insektenvielfalt unter-
stützen würden.
Hier können Sie den Aufruf, die Teilnah-
mebedingungen und den Teilnahmebo-
gen zur Anmeldung herunterladen: 
Ò https://dvl-sachsen.de/de/2/p1/start-
seite-dvl-sachsen.html 

www.Arena-e.de
mailto:presse%40mitteldeutschland.com?subject=Z-NEWS%2004-2019
mailto:pressestelle%40fh-zwickau.de?subject=Z-NEWS%2004-2019
www.mitteldeutschland.com
www.fh-zwickau.de
https://dvl-sachsen.de/de/2/p1/startseite-dvl-sachsen.html  
https://dvl-sachsen.de/de/2/p1/startseite-dvl-sachsen.html  


Gewinnen 
auch Sie neue 
Mitarbeiter auf 
der 3. Zwickauer 
Rückkehrerbörse

Wirtschaftsförderung

Am Samstag, dem 27. Juli, sendete das 
ZDF den „Länderspiegel“ live vom Zwi
ckauer Hauptmarkt. Neben der Stim-
mung in Sachsen – wenige Wochen vor 
der Landtagswahl – thematisierte das 
Team um Moderatorin Yve Fehring un-
ter anderem die Entwicklung Zwickaus 
von der „Wiege der Automobilindustrie“ 
zum Kompetenzzentrum für E-Mobilität 
und den akuten Fachkräftemangel. Ein 
Akteur des Länderspiegels war auch der 
56-jährige Maik Ueberfeldt. Nachdem er 
20 Jahre zum Arbeiten in die alten Bun-
desländer gependelt war, konnte er auf 
der vom Büro für Wirtschaftsförderung 
veranstalteten Rückkehrerbörse im De-
zember 2018 einen Arbeitsplatz in seiner 
Heimatregion finden. 

Am Freitag, dem 27. Dezember 
2019 findet im Zwickauer Rathaus 
zwischen 9 Uhr und 14 Uhr die 
dritte Auflage der Rückkehrerbör-
se statt. 
Bereits im Vorjahr nutzten 41 Aus-
steller die Gelegenheit, kostenfrei 
ihr Unternehmen zu präsentieren. 
Einige der 700 Besucher konnten 
schon direkt auf der Messe ihren 
Traum verwirklichen und in der 
alten, neuen Heimat Zwickau wie-
der beruflich Fuß fassen. Suchen 
auch Sie gut ausgebildete Fach-
kräfte? Haben Sie freie Stellen? 
Dann nutzen Sie die Gelegenheit, 
geeignete Mitarbeiter zu finden 
und melden Sie sich als Aussteller 
für die Rückkehrerbörse an.

ÒAlle Infos, Kontakt und
Anmeldung:
Stadt Zwickau
Büro für Wirtschaftsförderung
Lisa Martin
Telefon:	0375 83 8012
Telefax:		0375 83 8080
E-Mail: 		wirtschaftsfoerderung@
		 zwickau.de

Lisa Martin vom Büro für Wirtschafts-
förderung der Stadt Zwickau besuchte 
Maik Ueberfeldt bei seinem neuen Ar-
beitgeber, dem Zwickauer Werkzeug- 
und Sondermaschinenbauer WESOMA. 
Die Rückkehrerbörse hat sich für beide 
Seiten gelohnt, denn der Maschinenbau-
konstrukteur bringt eine ganze Menge 
Berufserfahrung mit und ist froh, end-
lich angekommen zu sein.

Z-News: Herr Ueberfeldt, warum haben 
Sie die lange Zeit des Pendelns auf sich 
genommen?
Maik Ueberfeldt: Ich habe hier viele 
Jahre in einem großen Betrieb gearbei-
tet. Als die Zwickauer Niederlassung 
schließen musste, bin ich dem Betrieb 
quasi nach Berlin hinterhergereist. Als 
dort auch nichts mehr ging, bin ich wie-
der mitgezogen und so ging es weiter. 
Hier gab es lange Zeit keine Arbeit für 
mich und wenn man einmal pendelt, 
sucht man nicht ständig nach anderen 
Möglichkeiten. Zuletzt arbeitete ich für 
eine Zeitarbeitsfirma, unter anderem in 
Wolfsburg und Salzgitter.

Z-News: Wie haben Sie von der Rückkeh-
rerbörse erfahren?
Maik Ueberfeldt: Ich war mit meiner 
Frau nach Weihnachten in Zwickau un-
terwegs und habe gesehen, dass an die-
sem Tag Rückkehrerbörse im Rathaus 
ist. Also bin ich spontan hingegangen. 

Z-News: Welche Erwartungen an die 
Jobmesse hatten Sie? Haben sich diese 
bestätigt?
Maik Ueberfeldt: Ich wollte mich vor-
erst nur umschauen. Einige Bewerbun-
gen liefen bereits und ich wollte sehen, 
ob sich auf der Börse weitere geeignete 
Unternehmen präsentieren. Mittlerwei-
le findet man auch in der Region gute Ar-
beitsplätze als Konstrukteur. Letztend-
lich habe ich auf der Rückkehrerbörse 
aber nur mit der WESOMA gesprochen 
und das hat geklappt.                                 Ò  

Der „Länderspiegel“ live in Zwickau – über die 
Rückkehrerbörse ins ZDF
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Yve Fehring im Gespräch mit Maik Ueberfeldt 

Foto: © Pressebüro Zwickau

mailto:wirtschaftsfoerderung%40zwickau.de?subject=R%C3%BCckkehrerb%C3%B6rse
mailto:wirtschaftsfoerderung%40zwickau.de?subject=R%C3%BCckkehrerb%C3%B6rse
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Über die Aktivitäten des Stadt-
managements können Sie sich ab 
sofort auf der neu angelegten Web-
seite informieren: Unter www.
zwickau.de/stadtmanagement 
halten wir Sie auf dem Laufenden 
über aktuelle und bisherige Projek-
te des Stadtmanagements. Darüber 
hinaus finden Sie Informationen 
über Netzwerke und Partner des 
Stadtmanagements sowie über 
den Verfügungsfonds Innenstadt 
ZENTRUM.LEBEN, mit dessen Hil-
fe viele Innenstadt-Projekte mitfi-
nanziert werden.  

Schauen Sie doch mal rein und 
lassen Sie uns gern wissen, wel-
che Informationen Sie dort gern 
noch finden würden. Die Seite wird 
ständig aktualisiert und wird nach 
und nach noch weitere Inhalte er-
halten. 

Ò	www.zwickau.de/
	 stadtmanagement

Stadtmanagement 
jetzt mit neuer 
Webseite 

Z-News: Was hat sich seit der Rückkeh-
rerbörse 2018 in Ihrem Leben verändert?
Maik Ueberfeldt: lacht Ich bin jeden Tag 
zu Hause! Wissen Sie, man verbringt als 
Pendler gefühlt die Hälfte des Lebens 
auf der Autobahn und arbeitet viel für 
sein Auto, weil man alle vier Jahre ein 
neues braucht. Wenn man Freitagmit-
tag losfahren will, arbeitet man an den 
Abenden unter der Woche lang, geht oft 
allein etwas essen und das war‘s.  Ich 
habe jetzt mehr Zeit für meine Familie, 
und alles was an Haus und Hof zu tun 
ist, kann ich auch unter der Woche erle-
digen.

Z-News: Mit welchen Augen sehen Sie 
Zwickau? Lohnt es sich, hier zu leben 
und zu arbeiten?
Maik Ueberfeldt: Ja, auf jeden Fall. Das 

Muldental ist einfach schön und auch in 
der Stadt passiert viel, kulturell ist eini-
ges los. Wir haben eine gute Infrastruk-
tur. Schade ist natürlich, dass in der In-
nenstadt einiges leer steht. 

Z-News: Noch eine Frage zum Abschluss: 
Wie war es, einmal bei Dreharbeiten des 
ZDF mitzuwirken?
Maik Ueberfeldt: Die Technik für die 
Dreharbeiten hat mich beeindruckt und 
insgesamt war es eine interessante Er-
fahrung. Allerdings hätte ich mir vom 
Ergebnis mehr erhofft: einen positiveren 
Eindruck von Zwickau und mehr Firmen 
im Vordergrund.

Vielen Dank für das informative Ge-
spräch und weiterhin alles Gute bei der 
WESOMA!

Paragraph 3, Abs. 4, Nr. 1 des Elektromobili
tätsgesetzes. Was sich zunächst recht lang-
weilig anhört, bietet für Fahrer elektrisch 
betriebener Fahrzeuge in Zwickau einen 
lohnenswerten Vorteil.
Denn auf Grundlage dieses Absatzes gilt 
in der Schumannstadt: Parkscheibe statt 
Kleingeld. Das Gesetz berechtigt Kommu-
nen dazu, Elektrofahrzeugen bestimmte 
Vorteile im Straßenverkehr einzuräumen. 

E-Fahrzeuge parken kostenlos
Daher können Elektromobilisten auf al-
len städtischen Parkplätzen bis zur fest-
gelegten Höchstparkdauer komplett kos-
tenfrei parken. Lediglich die Anzeige der 
Ankunftszeit mittels einer Parkscheibe ist 
dann noch für die Parkplatznutzung erfor-
derlich. Der Vorteil gilt für reine Elektroau-
tos genauso wie für Plug-in-Hybride und 
Brennstoffzellenautos – also für alle Mo-
bile, welche ein spezielles Nummernschild 

für Elektrofahrzeuge besit-
zen. Diese erkennt man an 
dem zusätzlichen „E“ hinter 
der Kennzeichennummer.
Die Stadt Zwickau sieht in 
der Elektromobilität eine 
große Zukunftschance und 
ist daher um entsprechen-
de Förderungen bemüht. 
Aus diesem Grund hat der 
Stadtrat das sogenannte 
privilegierte Parken be-
reits im April vergangenen 
Jahres beschlossen und ga-
rantiert allen, die über die 
Anschaffung eines E-Autos 
nachdenken, einen weite-
ren kleinen, aber durchaus 
lohnenswerten Anreiz. 

Foto: © ZEV

www.zwickau.de/stadtmanagement
www.zwickau.de/stadtmanagement
https://
https://
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In den vergangenen Monaten unternah-
men die Mitarbeiter des Büros für Wirt-
schaftsförderung wieder zahlreiche Fir-
menbesuche, zum Teil gemeinsam mit 
Zwickaus Oberbürgermeisterin Frau Dr. 
Findeiß. Im Innenstadtbereich nutzte 
Stadtmanagerin Ariane Spiekermann 
gezielt die Möglichkeit, die Arbeit des 
Stadtmanagements vorzustellen und ver-
schiedene Innenstadtakteure weiter ken-
nenzulernen. Unabhängig von allgemei-
nen Absprachen und organisatorischen 
Treffen, die natürlich auch stattfinden, 
nehmen sich die Wirtschaftsförderer bei 
den Firmenbesuchen bewusst Zeit, um 
vor Ort mit den Zwickauer Unternehmern 
und Unternehmerinnen über deren ak-
tuelle Situation, Bedürfnisse und weitere 
Pläne ins Gespräch zu kommen.

Folgende Unternehmen wurden 
im ersten Halbjahr 2019 besucht:

• Irish Harp Pub
• Achat Premium Zwickau
•	Aesica Pharmaceuticals GmbH, Werk 
	 Zwickau
•	Anke Isabell Friedrich , Friedrichs | Grafik- 

DesignAgentur
• Bäckerei Möbius OHG im EDEKA-Markt
•	Blumen Gellrich, Inh. Annett Reiher
•	Brauhaus Brauerei Zwickau GmbH und 

Brauereigasthof

Firmenbesuche der Wirtschaftsförderung im 1. Halbjahr 2019
•	City-Coiffeur Haustein, Inh. Doreen 

Göhler
• Conny‘s Dekostudio, Inh. Cornelia Bach-

mann
•	cop.copine C Stores UG (haftungsbe-

schränkt)
• DIES & DAS – An- und Verkauf, 
	 Inh. Gabriele Seyfert
• EDEKA Feller, Inh. Andreas Feller
• Elke ś Blumenshop, Inh. Elke Meier
• Feinkost 30, Inh. Christiane Dreißig
•	Fleischerei Gotthard Hopfe, Inh. Ralf 

Brauße
• G&C Lieblingsstücke, Inh. G. Zöphel
• Gasthaus „1470“, Inh. Andreas Saller
• Hörakustik Käseberg & Kühn GbR
•	Hotel Haus Marienthal – TSSR Handels 

GmbH
• Hundesalon „Miss Lilli“, Inh. Ina Pätzold
• Hundesalon Anka, Inh. Marion Vogel
• Istanbul Markt, Inh: Veysel Boral
•	Jagd & Freizeit Gert und Carsten Neid-

hardt GbR
•	JD Sports Fashion Germany GmbH
•	Made by you Chemnitz, 
	 Inh. Kathrin Brandt
• MFB-COM GmbH & Co. KG
• MH Müller Handels GmbH
• mitNORM GmbH
• NK- Normkies GmbH & Co. KG
•	PAK Internationale Lebensmittel, 
	 Inh. Ali Schaukat
• Pendix GmbH

Mit dem „ZWIK-MesseStarter 2019“ Akademiker und 
Nachwuchskräfte gewinnen
Die Wirtschaftsförderung der Stadt Zwi
ckau und die ZWIK bieten auch in diesem 
Jahr mit dem „ZWIK-MesseStarter-Pa-
ket“ insbesondere Klein- und Kleinstun-
ternehmen, aber auch Mittelständlern 
die Gelegenheit, die Hochschul- und 
Firmenkontaktmesse Zwickauer Wirt-
schafts- und Industriekontakte ZWIK 
2019 kennen zu lernen.
Die ZWIK findet am 13. November 2019 
in der Stadthalle Zwickau statt. Das An-

gebot, das ausschließlich für die Erstteil-
nahme gilt, kann von drei Unternehmen 
genutzt werden. Durch den Messezu-
schuss des Büros für Wirtschaftsförde-
rung beträgt der Eigenanteil der teilneh-
menden Unternehmen nur 300 Euro 
(zzgl. MwSt.). 
Haben Sie Interesse? Dann wenden Sie 
sich für weitere Informationen bitte an 
das Büro für Wirtschaftsförderung der 
Stadt Zwickau. Angela Müller (Telefon: 

0375 83 8006, E-Mail: angela.mueller@
zwickau.de) steht Ihnen für Rückfragen 
gern zur Verfügung. Nähere Informatio-
nen zur ZWIK finden Sie auch im Inter-
net unter: Ò www.zwik.net 

Ihre Bewerbung nehmen das Büro für 
Wirtschaftsförderung oder die Organi-
satoren der ZWIK (E-Mail: wik@iplacon.
de) bis zum 30. September 2019 gern ent-
gegen.

•	PhysioFit, Praxis für Physiotherapie und 
Rehabilitation, Inh. Manuela Pirgl

•	Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG 
Zwickau

• Trattoria Da Rodizio, Inh.: Besim Ramizi
•	TTM Tapeten Teppichboden Markt 

GmbH, Filiale Zwickau
•	Verbraucherzentrale Sachsen e.V., Bera-

tungsstelle Zwickau
•	VPS Veranstaltungs- und Partyservice 

Schwartz GmbH
•	WVL Werkzeug- und Vorrichtungsbau 

Lichtenstein GmbH, Werk Zwickau
•	Zauberwelten – Die Floristin, Inh. Saskia 

Dühring
•	Zwickau Arcaden Centermanagement 

ECE Projektmanagement GmbH & Co. KG
•	Zwickauer Holzlaternen®, Der Laternen-

macher
• Zwickauer Würstelmann

Möchten auch Sie mit uns vor Ort ein An-
liegen besprechen, bei dem wir Sie unter-
stützen können? Dann melden Sie sich 
einfach beim Büro für Wirtschaftsförde-
rung und wir vereinbaren gern mit Ihnen 
einen Termin für einen Firmenbesuch. 

Ò  Kontakt:
Sandra Hempel, Büroleiterin
Telefon:		0375 83 8000 
E-Mail:		 wirtschaftsfoerderung@
		 zwickau.de

mailto:wirtschaftsfoerderung%40zwickau.de?subject=
mailto:wirtschaftsfoerderung%40zwickau.de?subject=
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Beim 3. Symposium Automotive & Mo-
bility (SAM) tauschten sich Experten der 
Automobilindustrie mit Studierenden 
und Schülern sowie interessierten Besu-
chern über die Zukunftsthemen in der 
Automotive-Branche aus und diskutier-
ten darüber, welche Chancen diese für 
die Region eröffnen. Fachvorträge nam-
hafter Referenten aus der Automobilin-
dustrie und die Eventausstellung auf dem 
Hauptmarkt gaben dabei wichtige Impul-
se sowie die Gelegenheit, innovative und 
zukunftsweisende Konzepte hautnah zu 
erleben. 

Referenten teilen ihre Visionen 
mit den Zuhörern

Gerd Rupp, Geschäftsführer der Porsche 
Leipzig GmbH, eröffnete die Vortragsreihe 
mit einem Ausblick auf die Entwicklung 
des Porsche-Universums bis 2025 und 
sprach dabei über die Weiterentwicklung 
von Hybridantrieben, vollelektrischen 
Fahrzeugen sowie den grundlegenden 
Ausbau der Ladesäuleninfrastruktur im 
Werksgelände.

Karsten Schulze, Geschäftsführer der FD-
Tech GmbH aus Chemnitz, gab ein realisti-
sches Bild von der Zukunft des autonomen 

250 Besucher netzwerken beim Symposium 
„Automotive & Mobility“ am 20. Juni 2019

Fahrens: Bis 2025 sei man vermutlich so-
weit, in abgrenzbaren Umgebungen wie 
Parkhäusern oder auf Autobahnen auto-
nomes Fahren zu ermöglichen. Andern-
orts wären die Einflussfaktoren allerdings 
zu vielfältig, als dass man bis dahin alle 
Hürden überwinden könne. Er ermutig-
te jedoch alle Besucher, nicht zuerst die 
Risiken zu bedenken, sondern die Mög-
lichkeiten, die dadurch eröffnet würden. 
Gleiches gelte für die Gründung eines Un-
ternehmens: Nirgendwo könne man sich 
so frei entfalten wie im eigenen Betrieb.

Einer, der diesen Schritt gewagt hat, ist Mi-
chael Jakob. Gemeinsam mit Fabian Liesch 
gründete er 2015 die Alpha Sigma GmbH, 
welche sich auf die Herstellung und Ver-
arbeitung von Basalt-Fasern spezialisiert 

Joey Kelly motiviert, Ziele zu 
erreichen

Als Keynote-Speaker unterstrich Joey 
Kelly die Fähigkeit jedes Einzelnen, sei-
ne Ziele zu erreichen, wenn der eigene 
Wille stark genug ist: „Wenn wir unsere 
Komfortzone verlassen, merken wir erst, 
wozu unser Körper fähig ist und was wir 
als Menschen leisten können“. Eindrucks-
voll beschrieb Kelly in seinem Vortrag 
„No Limits“ seinen Weg zum Ausdauer-
sportler und wie er es schafft, auch unter 
Extrembedingungen immer wieder ans 
Ziel zu kommen.
Die gewonnenen Impulse konnten die 
Besucher bei der Eventausstellung auf 
dem Hauptmarkt mit den Ausstellern 
diskutieren. 18 Unternehmen präsen-
tierten innovative Fahrzeuge und Mo-
bilitätskonzepte der Zukunft. Eine der 
Mitmachaktionen war der Fahrsimula-
tor mit dem Porsche Panamera, den die 
Besucher am Stand der Westsächsischen 
Hochschule Zwickau einmal selbst aus-
probieren konnten.

SAM wurde 2017 durch den Forschungs- und 
Transferzentrum e. V. an der Westsächsi-
schen Hochschule Zwickau und das Büro für 
Wirtschaftsförderung der Stadt Zwickau ins 
Leben gerufen. Als Netzwerkplattform bietet 
es die Basis zum Austausch über Technologi-
en und Themen der „Mobilität von morgen“ 
und eröffnet der nächsten Fachkräftegene-
ration zukunftsträchtige Einstiegsmöglich-
keiten in unserer Region.

Joey Kelly, oben Mitte: Gerd Rupp, Geschäftsführer Porsche Leipzig GmbH, 

oben rechts: Blick auf die Erlebnisausstellung, Fotos: © Ralph Köhler

hat. Auf humorvolle Weise 
schilderte Jakob, welche 
Hindernisse man mit einer 
guten Geschäftsidee über-
winden muss, bevor diese 
den Markt erobern kann. 
Egal ob Gründerstipendi-
um oder Anschaffung von 
Spezialmaschinen – bei 
allen Herausforderungen  
gilt es, mit Durchhaltever-
mögen, der Unterstützung 
von Familie und Freunden 
im Rücken und dem Ziel 
vor Augen die richtigen 
Leute zur richtigen Zeit 
zusammenzubringen, um 
step by step seine Visionen 
umzusetzen.
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Unter dem Leitthema „SACHSEN – Raum 
für Entwicklungen“ präsentiert sich der 
Freistaat Sachsen mit seinen Partnern und 
Ausstellern auf der vom 7. bis 9. Oktober 
2019 stattfindenden EXPO REAL. Mit 2.095 
Ausstellern und 44.536 Fachbesuchern 
aus 72 Ländern (Erfolgszahlen 2018, Messe 
München) ist die EXPO REAL in München 
die größte europäische Fachmesse für 
Immobilien und Investitionen. Ebenfalls 
wieder mit dabei ist die Stadt Zwickau, die 
durch die Wirtschaftsförderung und das 
Liegenschafts- und Hochbauamt vertre-
ten wird.
Ein Schwerpunkt der Präsentation ist die 
Vorstellung Zwickaus als Standort moder-
ner Mobilität. Nicht nur, dass gegenwär-
tig das Zwickauer VW-Werk zum Zentrum 

EXPO REAL 2019 – Zwickau wirbt als Zukunftsstadt 
mit innovativen Projekten

für E-Mobilität in Europa entwickelt wird, 
auch weitere Projekte wie z. B. Zwickauer 
Energiewende Demonstrieren (ZED) als 
eines von nur sechs bundesweit ausge-
wählten Projekten für die Gestaltung der 
urbanen Energiewende können diskutiert 
werden. 
Mit dem Vortrag unter dem Titel „Zwickau 
elektrisiert – eine Stadt im Wandel“, der 
von Sandra Hempel, Büroleiterin der Wirt-
schaftsförderung im Rahmen des am Ge-
meinschaftsstand stattfindenden Forums 
gehalten wird, soll diese Thematik abge-
rundet werden. 
Für Investoren, Projektverantwortliche 
und Entscheidungsträger hat die Stadt 
Zwickau wieder einige Angebote im Ge-
päck, so unter anderem die ehem. Goethe-

schule in der Neuplanitzer Straße und das 
ehem. Rathaus in Cainsdorf. In Abstim-
mung mit den Eigentümern werden das 
Quartier des ehem. Königlichen Kran-
kenstifts an der Werdauer Straße und ein 
innerstädtisches Baugrundstück in der 
Peter-Breuer-Straße angeboten.
Traditionell wird es am Abend des ersten 
Messetages den 14. Mitteldeutschen In-
vestorenabend geben, eine gemeinschaft-
liche Veranstaltung des Freistaates Sach-
sen und der Europäischen Metropolregion 
Mitteldeutschland.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch vom 7. 
bis 9. Oktober 2019 in Halle A2, Stand 322 
und A430.

Ò  www.exporeal.sachsen.de

Wie gesund ist 
mein Betrieb?

Information 
für „Unter-
nehmer“-
Eltern – 
nutzen auch 
Sie diesen 
Tag mit 
Ihrem 
Nachwuchs

Zur Fachveranstaltung „Gesund-
heit in der Arbeitswelt“ laden die 
BGF-Koordinierungsstelle Sachsen, 
der Landkreis Zwickau und die IHK 
Regionalkammer Zwickau interes-
sierte Unternehmer und Führungs-
kräfte ein. Die Vortragsveranstal-
tung einschließlich individueller 
Gesprächsmöglichkeiten mit Ak-
teuren der gesetzlichen Kranken-, 
Unfall- und Rentenversicherung 
sowie der Agentur für Arbeit ist 
kostenfrei. Um Anmeldung wird 
gebeten.
Wann: 	 17. September 2019, 
	 16 Uhr bis 19 Uhr
Wo: 	 Schloss Waldenburg, 
	 Peniger Str. 10, 
	 08396 Waldenburg

Ò  Kontakt: Kathrin Buschmann, 
IHK Regionalkammer Zwickau, 
Telefon:	0375 814 2110
E-Mail:		 Kathrin.Buschmann@
		 chemnitz.ihk.de

Arbeitgeber und Bil-
dungseinrichtungen 
aus der Region präsen-
tieren sich am 14. Sep-
tember 2019, um Schü-
lerinnen und Schüler 
auf dem Weg ins Be-
rufsleben mit Gesprä-
chen, Informationen 
und kreativen Angebo-
ten zu unterstützen.

„NEUE Welt“ Zwickau
 14. September 2019 / 9-14 Uhr

„NEUE Welt“ Zwickau
 14. September 2019 / 9-14 Uhr

Fotolia: (c)Fotofabrika, (c)LjupoSmokovski

mailto:Kathrin.Buschmann%40chemnitz.ihk.de?subject=Anmeldung%20Fachveranstaltung
mailto:Kathrin.Buschmann%40chemnitz.ihk.de?subject=Anmeldung%20Fachveranstaltung


Termine und Angebote

9 

Zwickauer Wirtschaftsbrief 
Ausgabe 4 | 2019 im August

25. September 2019, 9 Uhr bis 17 Uhr
„Praxisforum Werkzeugbau“ mit Vorträgen zu aktuellen Innovatio-
nen und einer Betriebsbesichtigung der Siebenwurst Werkzeugbau 
GmbH (siehe auch Info im Wirtschaftsbrief Ausgabe 3, Juni 2019)
First Inn Hotel Zwickau, Kornmarkt 9, 08056 Zwickau
Anmeldung bis 1. September 2019 über folgenden Link: 
https://anmeldung.werkzeugbau-akademie.de

26. September 2019, 17 Uhr
BIC Technologiestammtisch
Alpha Sigma GmbH, Am Hammerwald 19 – 23
Vorstellung und Besichtigung ausgewählter Bereiche des 
Unternehmens
Anmeldungen an: h.kunz@bic-zwickau.de

9. Oktober und 10. Oktober 2019
9. Ostsächsische Maschinenbautage (OMT)
Die Veranstaltung richtet sich an Unternehmen aus den Bereichen Ma-
schinenbau und Metallbearbeitung, Dienstleister des Maschinenbaus 
sowie Hochschul- und Forschungseinrichtungen, die durch Lehre und 
Forschung mit dem Maschinen- und Anlagenbau und der Fertigungs-
technik verbunden sind.
Technologie- und Gründerzentrum Bautzen, Preuschwitzer Straße 20, 
02625 Bautzen
Information und Anmeldung unter: www.tgz-bautzen.de

26. Oktober 2019
10. Zwickauer Wirtschaftsball
Konzert- und Ballhaus „Neue Welt“ Zwickau
Kartenreservierung unter: Krauß Event, info@kraussevent.de und 
Tel. 0375 88300000

Veranstaltungsangebote in der Metropolregion Mitteldeutsch-
land finden Sie unter: 
https://www.mitteldeutschland.com/de/page/kalender

Ihre Termine sind noch nicht dabei? Senden Sie uns eine 
E-Mail: wirtschaftsfoerderung@zwickau.de
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SEP
Frühjahrstermine 
in der InnenstadtVerkaufsoffene 
Sonntage am 
8. und 22. Dezem-
ber 2019
Auch für dieses Jahr hat der 
Zwickauer Stadtrat eine Rechts-
verordnung über verkaufsoffene 
Sonntage beschlossen: Am 2. und 
4. Advent dürfen die Händler in-
nerhalb des Dr.-Friedrich-Rings 
sowie der Äußeren Plauenschen 
Straße ihre Geschäfte von 12 bis 
18  Uhr öffnen und damit zum 
Weihnachtsshopping einladen. 
Die Termine sind der 8. und der 
22. Dezember 2019. 
Interessierte Innenstadthändler, 
die sich noch in die Konzeption und 
Umsetzung der Marketing-Maß-
nahmen einbringen möchten, sind 
eingeladen, sich mit der Stadtma-
nagerin in Verbindung zu setzen.

Ò  Kontakt: 
Ariane Spiekermann
Stadtmanagerin/
Büro für Wirtschaftsförderung
Telefon:		0375 83 8007
E-Mail:		 stadtmanagement@
		 zwickau.de

www.zwickau.de/
stadtmanagement

mailto:wirtschaftsfoerderung%40zwickau.de?subject=Z-NEWS%20Veranstaltungseintrag
mailto:stadtmanagement%40zwickau.de?subject=Verkaufsoffene%20Sonntage
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